
ungen des Einsatzes der neuen Tech-
nologien im Unternehmen (neue 
Berufsbilder, Funktionen, etc.)

Ø Wie geht man künftig mit Gehalts- 
und Kostenstrukturen um, die die 
wirtschaftliche Wettbewerbsfä-
higkeit im internationalen Konkur-
renzszenario behindern?

Diese wenigen Punkte können nur kurz 
anreißen, wohin die Reise geht. Die 
gesamten Fragen und Aufgaben sind 
noch um einiges vielfältiger und hängen 
natürlich auch von der jeweiligen 
branchen- und unternehmensspezi-
fischen Situation ab.

Aber eines sollte den heute Verantwort-
lichen in der Wirtschaft transparent 
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Recruiting auf Fachmessen
Gezielt qualifizierte Mitarbeiter suchen und finden

Täglich nehmen negative Headlines zu, 
angefangen von schlechten wirtschaft-
lichen Prognosen über den Fachkräfte-
mangel, die mangelnde Leistungsbereit-
schaft jüngerer Generationen bis zu den 
warnenden Stimmen hinsichtlich des 
Einsatzes von KI – um nur ein paar 
Stichworte herauszugreifen. 

Ob alles so düster wird, wie in einigen 
Szenarien vorhergesagt, zeigt sich natür-
lich erst in Zukunft. Aber eines ist klar:

Starke Veränderungen kommen auf uns 
zu, hervorgerufen durch Situationen, die 
es in früheren Rezessionszeiten so nicht 
gab. Das heißt, auf ehemalige Rezepte 
zur Verbesserung der Lage wird man 
kaum zurückgreifen können. Die Politik, 
Wirtschaft und Gesellschaft werden sich 
in vielen Bereichen neu erfinden müssen, 
alte Zöpfe müssen weg oder zumindest 
intensiv überdacht werden. 

Wesentliche Einflussfaktoren, die für die-
se Veränderungen verantwortlich sind: 

Ø Die vielfältigen, extremen Probleme 
am Arbeitsmarkt (Fachkräftemangel, 
Energiekosten, veränderte Einstel-
lungen und Denkmuster zum Thema 
„Arbeit“, Bildungsdefizite, demo-
grafischer Wandel),

Ø das wirtschaftliche Zusammenrücken 
der Welt (Konkurrenzsituationen 
zwischen Ländern und Kontinenten, 
unterschiedliche Preis- und Kosten-
entwicklungen, Absatzmärkte fallen 
weg, neue entstehen, usw.) sowie

Ø alles, was sich um „neue Techno-
logien“ in Richtung Digitalisierung, 
Automatisierung und vor allem KI, 
herumrankt.

Aus all diesen Themen werden enorme 
Aufgaben für die zukünftige Personal-
arbeit entstehen. 

Nur um ein paar Beispiele zu nennen, 
worauf das Personalmanagement praxis-
taugliche Antworten finden muss:

Ø Umgang mit Arbeitsplatzverlusten 
aufgrund wirtschaftlicher Probleme

Ø Mangel an qualifizierten und vor 
allem motivierten, leistungsbe-
reiten Mitarbeitern, die eigentlich 
die Grundlage bilden sollten, um eine 
Trendwende in einer wirtschaftlich 
schwierigen Lage zu schaffen - wie 
und wo finde ich diese und wie 
entwickle ich sie?

Ø Umgang mit Arbeitsplatzverlusten 
und -veränderungen durch neue 
Technologien

Ø Wer kümmert sich um die Auswirk-

werden: 
Die Zeit der Diskussionen um eine Work-
Life-Balance, New Work-Phantastereien 
usw. ist vorbei. Leider gibt es diesen Trend 
aber oft weiterhin, so gewinnt man bei 
einer erheblichen Anzahl von Firmen 
immer noch den Eindruck, dass der Job 
eines Personalleiters eher dem eines 
Vergnügungswarts in einem Verein 
ähnelt. 

Der unternehmerische, betriebswirt-
schaftliche Auftrag droht verloren zu 
gehen – dorthin muss man zurück-
kehren. Denn dabei geht es ganz 
grundsätzlich auch um die Sicherheit 
von Arbeitsplätzen.

Udo Wirth

Einstellungsbereitschaft

Laut eines Berichts des IFO-Instituts am 
27.09.23 ist die momentane Bereitschaft 
der Unternehmen in Deutschland zu 
Neueinstellungen angesichts der Kon-
junkturflaute so schlecht wie seit über 
zweieinhalb Jahren nicht mehr. Das 
Beschäftigungsbarometer sank im 
September um 1,2 auf 95,8 Punkte. Das 
ist der niedrigste Wert seit Februar 2021. 
"Der robuste Aufbau an Beschäftigung 
der letzten Monate ist zum Erliegen 
gekommen", sagte der Leiter der IFO-
Umfragen, Klaus Wohlrabe. "Wegen 
fehlender Aufträge werden freiwerdende 
Stellen eher zurückhaltend nachbesetzt."

Angesichts des mauen Neugeschäfts 

planen viele Unternehmen in der Indus-

trie, mit weniger Personal auszukommen. 

Gleiches gilt auch für den Handel und das 

Baugewerbe. Auch bei den Dienstleistern 

hat die Einstellungsdynamik merklich 

nachgelassen.

Udo Wirth

Rezessionsangst – Umdenken in der Personalarbeit

In diesem Sinne starteten wir unsere 
Messeaktivitäten im ersten Halbjahr mit 
der „smt connect“ und der „Sensor + 
Test“ in Nürnberg, sowie der „Laser 
World of Photonics“ in München.

Als langjähriger Karrierepartner organi-
sierten und betreuten wir auf diesen 
Fachmessen das jeweilige Career Center. 
Wir unterstützten interessierte Besucher 
bei ihrer Karriereplanung oder tauschten 
uns mit Ausstellern zu Recruiting-Themen 
aus. Ebenso nutzten wir die Gelegenheit, 
aktuelle Branchenentwicklungen oder 
Technologietrends besser „im Blick“ zu 
haben.

Dies galt besonders auf der zuletzt 
stattgefundenen eMove360° von 17.-19. 
Oktober in München. Seit vielen Jahren 
begleiten wir mit unserem Career Service 

auch diese Fachmesse im Bereich Elektro-
mobilität, Vernetztes und Autonomes 
Fahren. Ein dynamisches Branchen-
umfeld mit wichtigen Technologie-
impulsen für die Zukunft.

Unsere Messeaktivitäten beenden wir in 
diesem Jahr mit der Productronica und 
der zeitgleich stattfindenden semicon 
von 11. – 17. November. Gezielt suchen 
wir hier den persönlichen Kontakt mit 
Spezialisten und potenziellen Bewerbern 
für unsere Kunden.

Sabine Zapf

Fachmesse für Elektromobilität
München, 17. - 19.10.2023
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